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Kindertag im Auditorium.Tchlimm angrschuldigt Comiiöo in

Oklahouia!

Das WkMicht
hat kntschikdcn!

Ultimatum an Gcn. Hncrta!

Der incpsrnnifsfjc Dißladir muß lik 8oanlag
ctGciif) Den CEöreiisüsiil. gescurrt (jnfien,

oöcr Ö(c jilscu uieröcix sicschl!

Amerikanische Kriegsschiffe klar zum Gefecht!"

CcntralvcrbandS'Sitiung

lilte Aussichten für starken Besuch
deS Teutsche ThcntcrS.

In Extra'Versaimnlung des
Ceiitralverbandes gestern Abend
wurden weitere Vorbereitungen ge
troffen für die 'deutschen Theater
Vorstellungen unter den Auspizien
deS BerbandeZ am 6. und 10. Mai.
Ten Telegaten von jedem Zweigvcr.
ein wurde eine Anzahl Tst?etS zum
Bcrkauf übergeben und alle vcrspra
chen, ihr BesieS zu thun. Einzelne
Bereiuc sind bereits an der Arbeit.

Wie Frail Adolph Brandes be

richtete, ging 'der Kegelklub des
Teutschen Tameuvercins mit lobens
werthem Beispiel voran, judem er

:,wi Logen für seine Mitglieder cn
gagirte. Auch andere Bereine diirf.
te i ähnlicher Weise die deutsche
Kunst utersliiLen.

Um den Berkauf der Tickets auch
in solchen Kreisen zu fördern, die
von den Berbandsiuitgliedern nicht
so leicht erreicht werden können,
wurden ' die Herren Henry Roden
bürg und Theodore Bogel beauf
tragt, den Verkauf der Tickets in

Huerta hat in seiner hentigen Antwort noch daraus bestanden, daß
Salnt glelchzeiti abgeacbcn werde sollte. Ter Diktator erhalt
noch eine kurze Frist. Präsident Wilson wird die' ganze Angeld
genheit dem Congrch am Montag nutcrbreitcn.

wo. aicruo, (iiuii,gi)iieiii, uat.nia beordert, fobah onrti m, der
uetta namens der fccr. ctaaten

.. .id. -- ..is.. 1 7. ai iMV...:-- .f
iimatH'ui, in j cc airar viouuuu
üJJnijo'tf Jorderung des Mbfciicrn
von .'i .tanonen,a,l,,,e,l als Miiug angelegentlich ,uit der geplante
tbuung der Verhaftuna cunerikanl,aiserl,iisie,iilsslellg deö Bild-sch- er

Flottensoldaten streiiiZ nachküin hauerö Üiepucr im Pariser Winftsa.
men inlik. Huerta'ö Borschlag, daß io. ',,, l,lfi,r1,iet dan clicuivini.

Einer der hervorrnsikiidstcu badische

SirniexunaSveamtkn. Wenbar
ins fallen sich durch Buchmacher
habe bestechen lassen. Tie
kommende Braiinschiuriner Her
zogökindtaufe. Teutschland
nahm keine ctcuiing zu den neue
sten mexikanischen Entwickelungen,

Nach ein Anhang zum Trei
bundevertrag?

Berlin, 18. April. AnZ bester
Citelle wird üXfircui .Uiirrcfiiiiuhi'iitcit

'mitgetheilt, daß die Mevifo rage
Honen, ig Teutichland nicht vera

ia:t, ngenawio Stellung zu nehmen.
Ter deutsche Almner NiiriiluTg"
aber, der ans eiiier Nundreise ist

wurde simfi den, Wolf von Califor

Panfic-Miifi-
. . '

- .für... alle
.

Fälle ciii beut
; d!e.3 (oUn,jct)ir IN der iliühc l.

j
. Hiesige Blätter beschästige sich

, k.iscke i'r,'iörliiia'N,ckt Mi aclh-n-

machen könutc.
Ein Kriegsgericht des (nrdekorps

prozcssirt die tteiidarinen Hanebcrg,
Suckland und Crrleln niiter Be
stechinigollage. Sie sollen sich Ia
bei, bestechen lasse, Buchmacher"
auf MnmpKilie zu dulden. Noch

gegen andere fchwebt eine llnterfu
aumg , öieier ache. Dem

:ncimca am icuien onrag z Marie
horst waren V.) Buchuiachcr in
Hast genoniiueu worden.

Cs wird angekündigt, daß Kaiser
Wilhrlni und seine .Ä'iuahl,n am
Vormittag des j). Mai in Braun
schweig eintreffen werden, um der
Taufe des Crugeborcuen ihrer Toch
ter, des Crbprinzen von Brau,
schweig, beizmvolnien, die um sechs

Uhr Abends stattfindet. Ter Herzog
von ' Cuniberleiud konuut nicht;, doch

wird die Herzogin Inni und deren
Tochter Olga tlieilnelmien. Noch
andere fürstliche . Persönlichkeiten
werde erwartet.

Bedeutendes Aufsehen erregt eö
in der badischen Haupt und Re
sidenzstadt Karlsruhe, daß gegen den

Regieruugörath Kelch, vorn Finanz
Ministerium ein TiSciplinarvcrfah
rcn wegen angeblicher dienstlicher

Berfehlungen eingeleitet worden ist.

Herr Kelch hat auch die Bcarbei
tilng des Schiff und Hafenwesens
unter sich und ist Tirektionsmitglicd
der badischen Ctaatsbahnen.

Wien. 18. April. Tie Reichs

Post", bekanntlich das Organ des

Erzherzogthronfolgcrs Franz Fcrdi
nand, nirldet" halban'.tlich, die

Staatsiiiäniierbesprechnngcn in Ab

bazia hätten vor Allem gcgenseiti
ge Uiiterstüblinlz der Treidundinäch- -

te bei der Wahrung ihrer haudelo
politischen Thätigkeit auf der Bal
kauhalbinfel und in Kleinasien be

troffen, namentlich den Anschluß
der Orientbahnen nach olimti
Auch sei eine 'Festlegung der Abma
chuilgeil iiber die Mittelineerpoli
tik, als neuer Anhang zum Trei
bundvertrag, erörtert, wenn auch
noch nicht erledigt worden.

Professor Dr. Paul Ehrenreich,
eine geschätzte Kraft der Berliner
Universität und anerkannte Antori
tät auf anthropologischem Gebiete,
ist im Alter von 58 Jahren geslor,
ben. Chrenreich hat, sich hrniptfäch.
lich durch seine in zahlreichen inte
rcfsantcn und tiefgründigen Schrif
teu niedergeleatcn Studien über die

Ureinwohner Brasiliens einen ' Na
men gemacht. Bor dreißig Jahren
unternahm der Gelehrte seine erste

Forschungsreise ' nach Südamerika,
um Studien auf dem Gebiete der
Völkerkunde zu machen. Später
nahm er . an der zweiten deutschen

XlngU'Erpedition theil, besuchte In
dien und Ostasicn, dann Nordame
rika und Mexiko u. ließ sich schließ,
lich als Privatdozent in Berlin nie
der, wo er im Laufe der Jahre die

Literatur der Völkerkunde um viele

fchätzmsivcrthc Beiträge bereicherte.

Hochzeit von Elcanor Wilson
Washington, 18. April. Prä

sidttit Wilson und seine Gemahlin
machen soeben bekannt, daß die

Bermählnng ihrer jüngsten Tochter
Eleanor Randolph Wilson niit dem

Schatzamtssekretär McAdoo am
Tomiersiag den 7. Mai stattfindet.

Demokratisches Fcstesse.
"

Cleveland. O., 18. April.
Heute Abend findet hier in der Cen

tral Armorr, da? demokratische
Dollar'Diner" statt, an dem auch

Sprecher Clark. Flotensckretär Ta
mels und andere prominente Demo.

kratett theUnehmen werden.

Abonnirt auf die Tägliche Tribüne.

Eine reichhaltige Unterhaltung ist

für die Kleinen vorbereitet
worden.

Heule wird's lebhafter im Audi
torimil zugehen, als seit langer
Zeit, denn die Schnltinder säiumtli
cher Omaha Schulen werden alle
die guten Sachen zum Essen und
Trinken, die da geschmackvoll auf
gestellt sind, zu bewmidern und zu

probe Gelegenheit haben. Ter
jugendliche Appetit wird reichlich

Anreizikiig empfangen. Tas Orchc
sier der Hochfltnile wird heitere Wei
sen spielen. Tie Wunder der Bu
bau kochen Gartenkultur werden
durch Waudelbilder veranschaulicht
und ei Preirbuchslabirkontest wird
auf der Bühne abgehalten werden.

Ter über alles Erwarten gute
Bestich ist jedenfalls ei Beweis, Haß
diese erste Ausstellung für billige
Lebeiislialtmig den verdienten Bei
fall findet. - Heute beginnt die Mu
flerbäckcrei mit ihren Vorführungen
und Frl. Neva Turner wird Vor
träge über Hauöhalt halten. Frl.
Hilde Petersott wird über das Far
men der Knaben und Mädchen spre
chen. Tie Leitung der Ausstellung
veranstaltet heute Abend im Hen
shaw Hotel für 350 Geschäftsleute
ein Bankett. Besonders interessant
sind auch d?e Wandelbilder von Tr.
Coiidra im Baseinent, die alle An

leitung für billige Lebenshaltung
geben.

Teutsche Sänger auf der Low Cost
of Livig".Auöstcllung.

Am Mittwoch Abend, 22. April,
wird ein aus 100 Sängern beste

hender gemischter Chor des Oma.
ha MusikvereiiiS in der Low Cost

of Living Ausstellung im Audito-

rium ein äußerst gewähltes Pro
graium zur Ausführung bringen.

Tie Herren Theodor Sinhold und
Fred Tailer, Präsident resp. Se
kretär deS Musikvcreins, haben alle

Anordnungen getroffen, den zu
zahlreichen Zuhörern ei-n-

schönen gesanglichen Genuß zu
bieten. Allen deutschen Vereinen
sind Einladungen, zugegangen an
dem Abend zugegen zu sein. Es
ist der deutsche Abend und sollte
ein großer Erfolg sein. Der Ge
sang beginnt um 0:30 Abends.

Autofiihrcr unschuldig.
Eine Eoroners Jury gab Frei

tag Nachmittag nach eingehendem
Verhör der Augenzeugen die Ents-

cheidung ab, daß die Automobil-sichre- r

Harry Bcal und Jesse Beul
aügeslellt bei der Omaha Jce &

Cold Storage Co., für das Un-

glück, dem Frau Pressly I. Barr
zum Opfer gefallen ist und bei dem

Frail Edmond Barr schwer verletzt
wurde, nicht verantwortlich gehal-
ten werden können.

Tie Aussagen von Augenzeugen
ergaben, daß die Frauen im triti
scheu Augenblick verwirrt wurden.
Beal gab Beul Unterweisungen im
Lenken der Car, als die Frauen
den Damm überschritten. Er ver
suchte, zwischen die Frauen hindurch
zu fahren, aber diese traten gerade
vor die Nader.

Ter Gatte der Todten, P. I
Barr, äußerte Erstaunen, als man
ihm von der Entlastung der Chauf
feure mittheiltet DaS Begräbnis;
findet am Sonntag Nachmittag 2
Uhr von der Presbhterifchen Kirche
in Dundee ans auf dem Forest
Lawn Friedhof statt.

Stiftungsfest.
Der Süd Omaha Plattdeutsche

Verein, welcher zu den stärksten deut
schen Vereinigungen in der Nach

barschaft zählt, feiert morgen, Sonn
tag, im Teutschen Hause sein 24.

Stiftungsfest. Große Vorbereitun

gen sind zu demselben getroffen
worden, und es ist mit Bestimmt
heit anzunehmen, daß das Fest recht
zahlreich besucht werden wird.

dichter Bajrtcr's Prozefz.

Nichter English hat den Beginn
deö Prozesses gegen Nichter I. C.
Barter, der angeklagt ist, $7,500
ans Arthur Brandcis zu erpressen
gesucht zu haben, auf konlinende

Freitag angesetzt. Herr Brandcis
ivird von dein Termin in Kennt
niß gesetzt werden.

Familie des Gefangenen hungert.
Ter Abfallfuhrrnaun Walter Mil

ler, 3021 Liudsay Str. wohnhaft,
wurde wegen des Tiebstahls einer
Büchse Farbe mit ?X) Tagen Ge
fängniß bestraft. Seine Frau und
sechs Kinder, wahrend dieser Zeit
des Ernährers beraubt, sind dem Ver
hungern nahe. 'Der Fall ist. den

Wohlthätigkeitsanstalten . mitgetheilt
worden

Tasi McÄclv!
nd Schatzmeister George

nicht wahlbar sind.

Lincoln, Ncbr., 13. ÄprU. "
Das Staatsobergericht hat entschie
den, daß VizcGouverneur McKel
vie und StaatZschatzmeisler George
nicht wieder wählbar sind.

Andere wichtige Entscheidungeir
betreffen den Fall deS Einhaltbc.
fchIS der State Journal Co., die
der staatlichen Truckereibchörde daä
Recht absprach, Truckkontrakte deS
Staates 'an auswärtige Firmen zu
vergeben. Tas Gericht entschied,
daß öas Gesetz betreffs ausU'ärtiger
Korporationen auf diesen Fall nicht
anwendbar ist.

Betreffs McKclvieZ Kandidatur
sagt die Entscheidung, daß die Kon
stitution allen staatlichen Beamten
verbiete, während ihres AmtZter
minZ Kandidat für Gouverneur zu
sein.

Ter betreffende PassuZ lautet:
Kein Beamte der Ezekutivabthei

lung soll für irgendein anderes Anit
für die Zeit verfügbar fein, für wcl
che er gewählt ist. Dadurch ist der
VizeEouverneur während seines
Termins nicht wählbar für Gouver
neur für den folgenden Termin."

. 1

Zwei Feuer i einem HauS.
Kaum hatten die Männer der

Benfon Feuerwehr wieder die mü
den Glieder ausgestreckt, als sie
eben ein Feuer in dem leeren Hau,
se, 5121 Maple Straße gelöscht
hatten, da läutete der Alarm schon
wieder. Das Feuer brannte wieder
ganz lustig, wurde diesmal abec
gründlich gelöscht.

' '4
SiidOmaha.

Die 31 Jahre alte Frau George
Allen. und Washington Straße,
Süd.Omaha wohnhaft, ist an einer
Dosis Karbolsäure gestorben, die
sie gestern in selbstn:örderischer Ab
ficht eingenommen hat. Die Uu
glückliche, deren Motiv der schreckli

chen That unbekannt ist, hinterläßt
ihren Gatten, einen Arbeiter in
den Schlachthäusern, und vier Kin
der.

Unter dem Namen Sceurity
State Bank" wird am 25. April
eine neue Staatsbank gegründet
werden. Herr Svoboda, früher
Kaffirer der State Bank in Omaha,
wird der Präsident sein, und Herr
Rathsack, früher aus Schuyler, der
Kassirer des Instituts, das sich be
sonderS auch um die Spareinlagen
der Arbeiter nnd Kleinbürgerschaft
bewerben wird.

Aus Gram über den Verlust sei
ner Arbeit in einem hiesigen
Schlachthaus trank Bartholomew
Mathanser Karbolsäure und starb
eine Stunde darauf. Seine Gat
tin fand ihn bewußtlos im Keller,
als sie ihn zum Frühstück rufen
wollte. Schon seit Wochen lief der
Mann auf der Suche nach Arbeit
umher. Und so hatte cr auch am
Donnerstag wieder vergeblich in 3
Schlachthäusern vorgesprochen. Er
hatte nur ein Bein. Seine Wittwe
und fünf Kinder überleben ihn.

Der Sanitätöbeamte Hy. Schnei
ling hat den Uinherliegenden Ein
rmchebüchsen und sonstigem Unrats
den Mieg erklärt. Es werden acht
Wagen den Schmutz fortschaffen. Ei
nc große Anzahl Bürger haben
freiwillig ihre iDenstc angeboten.

Mayor Hoctor hat nächsten Mitt
woch als Baulnpflmungstag pro
klamirt. Die Geschäftsleute sind
ersucht, am Nachmittag ihre Geschäs
te zu schließen. In den öffentlichen
Parks und Privatgärtcn sollten die

Bürge? Schatten und Schmuckbäu
ine pflanzen.

$500,000 werden diesen Sommer
für Pflasterung der Straßen in
Süd'Omaha verausgabt werden. In
der Offiee deS Stadtingcnieurs wer
den die Pläne für die umfangreichen
Arbeiten ausgearbeitet. Mahor Hoc
tor wird eine Anzahl Inspektoren
ernennen, sobald mit den Arbeiten
begonnen wird.

Frau May NobcrtZ. Gattin des
Stadtingcnieurs George Roberts,
die wegen Verkaufs von Getränken
ohne LicenS verhaftet wurde, ist
vom Polizeirichter mit $25 und den
Kosten bestraft worden. Polizei
ches Briggs war der einzige Zeuge,
aber sein Zeugniß war so über
zeugend, daß der Richter sich zu einer
Bestrafung gezwungen sah.

Wetterbericht.
Schöner heute Nachmittag und t

Abends; Sonntag schön, Küh
'

Ei Meiischrulkben verloren; grosier
Schad an Wohnhäuscr nnd

Ölraffinerien angerichtet.

Tulsa, Okla.. K April. Ter
südliche Theil von Oklahoma wurde
durch einen Tornado, bor während
der frühen Morgenstunde Herein
brach. Heimgesucht. 0'iiie Person
büßte das Lebe ein. Biele Wohn
Initiier und die A lagen von zwei
Oelrassinerien wurden zrrsiört. Bei
CKickasl'a wurde ein Bdniller mit
:i:(,00() Faß Inhalt vom Blitz ge
troffen, lind izi'rrvtl) in Brand.

Wastlichrr Empfang der Biehhändler

Süd-mnha'- finden auf ihrem
Ausflug iibrrail herzliche

Anfuahme.

Hot Springs, S. T., 18. April.
Hier sowohl als in Teadwood wur
de drn Bichkornrnistäre von Süd
Oinah,, ein Empfang bereitet, den
sie sicher nicht so bald vergessen wer
den. Man überbot sich in der Gast
sremidschast nnd ohne we,sel hat
das Gflchätt von Tiid.mnha durch
den Besuch ebenfalls gewonnen.

Mit echt westlichem (Vciite war in
den Städtchen alles aufgeboten wor
den, um die etwas verwohnten Her
re aus der Nebraola Metropole
zufriedenzustellen. I Teadwood
war ein großartiges Festessen vorbe
reitet, ein Konzert und eine Mond
lichtfahrt durch die Hügel. Tann
hatte vn Donnerstag der thätige Hr.
H. B. Schlichting vorn Commercial
Club eine Antomvbürahrt nach
Plinsten von historischem Interesse
arrangiert, auch Lead Citi, wurde
besucht. Tort wurde den Herren
von Süd.Omaha die berühmte
Hoinesiake Grube gezeigt. Gestern
Abend wiederholte sich der Festes
taumel in Hot Springs. Im aro
ßen BadehauS wurden die heilkräf.!
tigcn Onellen genommen. Tann
besuchte man die Bidl,bhle,. durch
die ein sortwahrender Wind weht,
der den Forschern noch ein GeHeini'
ins; lit. Das meiile utereile ze

doch erweckte die Besichtigung der
großen Milchfarmen, auch die gro
ßen Schafziichtereien.

Hebsagd anf den Weißen Wolf.

Peking.' 18. Avril. Ncauläre
Truppen brachten heute dem Weißen
Wolf und seinem Brigantenheer ei

ne große Niederlage bei und mehre
re hundert Räuber wurden gctödtet,
Tie Truppen trafen mit dem Bau
ditenheer in LiChnan.Hsien, nord
westlich von Sian Fu in der Pro
vinz Shensi zusammen imd nach
einem scharfen (Gefecht flüchteten sich

die Räuber 0 Meilen weit nach
Kienchow. Tie Regierungstruppeu
haben bedeutende Berslärkunaen er

halten und das Raubgesindel, das
schon viele Städte und Törser ge

plündert n. die Cinwohncr zu Tau
senden abgeschlachtet hat, wird all
mählich eingepfercht.

Aus dem Staate.
Tecinnseh. Ter 4 Jahre alte

Sohn Carter von Herrn und rau
Levi Carter von Alliance wurde le

bcndig verbrannt, als eine Scheune
in Brand gerieth, indem öie Kinder
mit Zündhölzern spielten.

B. F. Wurn, deutscher Opti
ker. Augen untersucht für Bril
len. . 413 5 Brandeis Gebäude.
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Ludwig Thoma,
der .Mke Sckkmibl"! iti Simhif;ssi.
omS. beffnt ftirK4 'ffiwnSW nrvw.r'v ,vtvi.i t
i New Aork M der Premlö .stürmisch
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Washington. 18. April. Cut
weder salutirt Huerta tic amerika
nische Flagge bis G llDc Sonntag
Abend, oder Präsident Wilfoii wird
den Kongreß in gemeiiisainer Sitz
Mig Hin Erinächtiguiig solcher Maß.
nahmen ersuchen, alS nothwendig
Je! mögen.

Ter Präsident ist entschlossen, daß
kstenn Huerta nicht bis zum Sonn
lag Abend nachgibt, die Sache am
Montag dem Kongreß juiii-Iic- wird.

Hiicrtci hat leine Gegensordening
um gleichzeitigen Salut wiederholt,
und Präsident Wilson hat ihn be

nachrickitigt. das; die Ver. Staaten
ins der ursprünglichen Forderung
k Adniirals Marie besiehe, nnd
daß er sofort annehmen ums;.

Tie ?l'ote an Mcrilo.öic ?elre
tär Bryan abfaßte, sagt des Brite,
ren, daß die Häfen Tamvieo und
Vera Cruz sofort um 0 Uhr Tonn
tag Abend besetzt werde, sollte
Huerta nicht nachgeben, Gleich U'i

tig wird auch die Bahn, die von
Bera Cruz nach der Stadt Meziko

läuft, besetzt werden.
Ter Wortlaut der Huerta Ant-wo- rt

ist zwar nicht gemut bekannt,
soviel verlautet aber, daß er erklärt
den Ver. Staaten keine weitere Ab
bitte mehr schuldig zu sein.

TaS Transportschiff Hancock ist
bereits mit 800 Marinesoloaten vor
Tcnnpico eingetroffen, ebenso die

Echlachtfchiffe Virginia, Cennecticnt
und Minnesota und die Kreuzer
Des -- Moine Tolpliin und San
Francisco, das Transportschiff Auf
falo und daS Kohlemchiff Cyclops.
Teil Oberbefehl vor Tainpico führt
Rear Admiral Man, vor Vera Cruz
8W Admiral Badgcr.

Gleichzeitiger Salut abgelehnt.

Wastington, 1. April. Ter
amerikanische Geschäftsträger in der

Zum Attentat anf Mayor Mitchcll

Attentäter war städtischer Posten

verweigert; scheint geistig
abnormal zu sein.

??ew Jork. 18. April.
Tie unzufainineuhäiigenden Ncden

des Attentäters ließen erkenne, daß
man es mit einem Schwachsinnigen
zu thun hatte. Cr gab als Grund
der That an, daß die Berichwen

düng cher städtischen Verwaltung ihn
ausgebracht, auch habe man ihn von
des MayorS Office fortgcwiescn,
als cr um Anitellung im stadtifchen
Dienst nachsuchte.

Mahor Mitchell selbst hatte eine

ganz gefaßte Haltung bewahrt. Cr
begab sich nach dem Polizeigefang
ni und fragte Mahoney, weshalb
er ihn habe erschießen wollen. Aber
dieser antwortete nur kaum ver

ständischem Lispeln, daß er nichts
zu sagen habe. In seinen Toschen
fand die Polizei zwei Briefe, der
eine an Maizor ANtchell uird der

andere an den Mayor von Pitts
burgh gerichtet. Ter Inhalt dersel
den bildete einen Protest gegen
städtische Neformen, ie zu Mit
chell's Programm gehören.

Teutscher Oirof lobt Kanalarbeit.

Colon, 18. April. Graf ty.
ckel von Tonncrsinarck, der ein Ncr
trete? des deutscheil Kaisers sein

soll, reifte heute von hier nach New

Orleans ab. Bor seiner Abreise
zollte cr der amerikanischen In
genieurkunst und Verwaltungssähig
feit im Kanalbau einen hohen Tri
dut. Namentlich rühmte er den

Gouverneur GocthalS als einen der

größten Ingenieure der Weit. Ter
Graf wird New Orleans, St.
LouiS, Chicago, Washington .und
New Aork besuchen. .

Kanzcr Block abgebrannt.

Burlington Ja.. 18. April.
Cm Feuer in Morning Sun, Ja.,
I,at einen Theil deö GeschäftLtheils
jmcS OrteZ in Asche gelegt.--

. Ter
Schaden beläuft sich auf $,",0,000.
Cin ganzer Block brannte ab.

dii? (SMnibc der amerikanischen
isrieflfischiffe den Salut der mcjufa-
michei, ctraudbatteren chuß aus
Schuß entgegnen, ist entschieden ab
gelehnt worden. ..

Tie nichtamtliche Erklärung von
Senor Nosas, Huerta'ö M'iuisler des

Ausivärtigrn, daß ein solcher Crwi
deriuigsalut als stillschireigende An
erkemiiiiig des Huerta Regimes auf!
gefaßt werden würde, hat seitens der j

Beamten der Adniinislration keine

Beachtung gefunden. Sie hoben

hervor, daß keine solche Tcutimg
deS Saluts vorgeschlagen sei. Ein
Salut der Ver. Staaten ist nicht
als für das Huerta Negime be

trachtet, in vielmehr eine Chrcnbe
zeugnug für die mexikanische Flagge
al? Sinnbild des mexikanischen Vol
keS und im Cinklaug niit iuterna
tioiialciil Brauch. Also eine Aner

teiinmig Huerta'S ist ganz ausge
schlösse.

'

Admiral Mcwo'S isprüngliche
Forderung lautete: Wegen der Oef.
seutlichkcit dieses Vorfalles muß ich

ersuchen, daß Sie durch pafsende
Offiziere hres Stäbe eine sormel
lo mücknalzriio und Cntfchnldigunz
für, diese Handlung senden. Eben
so Ihre .usicherung, daV der ver
antivortliche Offizier schwer bestraft
werden wird. Auch, daß Sie öf

fentlich in prominenter iage an der
ttüitc die Flagge 'der Ver. Staaten
entfalten und sie mit 21 Schüssen

falutircn. Salut wird durch dieses

Schiff erwidert werden."

Bahnzugraub beabsichtigt?

Zwei Männer wollte Zeichcustcl
Icr zum Flaggen eines

Znges zwingen.

Ter in Süd'Omaha an der Bahn
treuzung der Q Straße stationirte
Weichensteller Frank Tickenson Ivnr
de um 2 Uhr heute Morgen von

,'we, Männer!, mit Revolvern ge
droht, einen Zug der Missouri Pa
eis ic Bahn zu flaggen. Dieser der

weigerte natürlich die Forderung
und die Strolche, begannen, die
Fenster der Hütte, zu zerschieen und
den Mann schwer zu mißhandeln.

Als eine Stunde später ein Rock

Island Zug passirte, mußte dieser

anhalten, da die Weiche nicht gestellt
war. Dickinsoir wanderte noch halb
betäubt umher.. '.

Connth's Anspruch wegen Kellh's
:

, (. Aunee. .. . ; ..
- Colorado Springs. Col., 18.

April. Tie County Kommissäre
von Cl Paso County haben im Tl
striktgericht gegen die Tender &

Rio Grande und die Chicago, Rock

Island & Pacific Bahn eine Klage
auf Zahlung einer Strafe von $33
000 und außerdem als Entfchädi
gung weitere $5000 angestrengt.

Tiefe Summen fordert das Coun
tn von den Bühnen, weil sie eine

Armee von 105 Arbeitslosen nach
hier brachten. Tie Klage gründe!
sich auf ein Gesetz, welche jeden niit
einer Strafe von $200 belegt, der
einen Verarmten nach dem County
bringt und dort läßt.

Aus dem Staate
Fremont Einen schrecklichen Tod

fand Forest Vowher von North
Bend, indem er ' in den ' Mechanis
mus einer Schneidemaschine hin
einfiel.' Man fand ihn als Leiche
in furchtbar verstümmeltem Zustan
de. , ' "

, i

Wahoo.: ??red Eberhards, einer
ocr ältesten, Ansteoier des oumn s

... 'n ..ff fi : rtsi IN onneruag ,g?irorpen.
Beisetzung fand cun Donnerstag auf
dem iZriedhese in thaca statt

diesen Kreisen zu übernehmen.
Beschlossen wurde auch, wenn

möglich, ein Anzeigeprogranim für
die beiden Borstellungcn herauszu
geben und die Oiuaba Tribüne mit
dieser Aufgabe zu betrauen.

Nach Crlediguttg der Theatergc
schäfte legte Präsident Peter noch ei

neu Bericht über mehrere Angele
genheiti'n vor. Er berichtete, daß
die Schulbebörde verfproechn habe,
die systematischen Prohibitions.Agi
tationen in den Schulen zu verhin
der, daß jetzt der Lehrplan für
den Deutschunterricht in den öffent
lichen Schulen ausgearbeitet wird,
und von unserem Schulkomite über
wacht werden sollte, und daß der
Ttaatsverband nahezil 10,000 Pro
teste gegen' Nationalprohibition an
die Nebraska Kongreß.Telegatiön
abgesaildt habe. Tie Berichte wur
den angenommen.

Schank von Des Meines für Se
uator.

Des Moines, Ja., 18. April. r
CaSpe Tchank, ein hiesiger junger
Anwalt, hat seine Kandidatur .für
Nominativ als Bundessenator be

kannt gegeben, um der Nachfolger
von Senator A. B. Cummings zu
werden. Sein Mitbewerber ist S.
H. Bashor von Waterloo.

Versassungsmästigkcit in Frage
Keokuk. Ja.. 18. April. Im

hiesigen Bundesgericht wird entschie
den werden, ob das sogenannte
Blue Sky" Gesetz gegen schwiudel

hafte Gründlingen und das Gesetz
für Entmannung von Gewohnhcits
Verbrechern im Einklang mit der
Konstitution flehen.

Grosze Nrinniachnng in Omaha.
Der erste große allgemeine Reini

gungvtag fand Omaha's thätige
Bürger schon gleich nach Sonneuauf
gang emsig thätig, ihre Höfe und
die Gassen von angehäuftem Un-

rats) zu säubern. Jeder sah das
Nothwendige und gesundheitlich
Zweckmäßige dieses offiziellen Nei
nigung-Uage- s ein und wetteiferte mit
den 'Nachbarn, alles hübsch und sau
der zu machen, lieberall sah man
die Abiallhauschen liegen, bereit, von
den städtischen Abfnhnvagen entfernt
zu werden.

Wegen der großen. Anforderung
ist es möglich, daß der Abfall nicht
gerade heute abgeholt wird, das ge
schiebt dann iii den nächsten Tagen.
Deshalb erilichen die städtischen Be
aniten, daß die Bürger nicht uuge.
duldig werden sollen.

Tamcn Musikvereiu.

Heute. Samstag Abend, den
18. April veranstaltet der Omaha
DamenMus!kverein einen großen
Calico Ball, 5:1 welchen! große Vor
bercitungcn getroffen worden sind.
Es steht außer Frage, daß sich je
der Thcilnehiuer auf diesem Balle

gut amüsiren wird.

Zerfleischte sein Geficht.

Centerville, Ja., 18. April.
Der 23 Jahre alte Jaineö Ewer
zerfleischte sein Gesicht in einem Irr
sinnsanfall mit einein Messer iir

furchtbarer Weise. ?tach heftiger
Gegenwehr wurde er überwältigt.

' '
; Tanksagnng.

Für die allgeineiiie, herzliche
Theilnahme beim Tode unseres in

nigst. geliebten Gatten, Sohnes und
Bruders, Joseph Hug, sprechen wir
unseren tiefgefühlten Tank aus.

Unterzeichnet,
Gattin. Muttor und Geschwister.

AboMrt au .öig Tgglichz Tribüne,

i

IM das Jahr durch die Pust, j 's t mrt'.r 't W ite
j i

r- -


